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OEKO-Beitrag 2019 der Politischen Gemeinde Sennwald 
 
 
 
Die nachstehenden Berichte zeigen die Tätigkeiten auf, welche im Zusammenhang mit dem von 
der Politischen Gemeinde Sennwald ausgerichteten Oekobetrag von CHF 12‘000.-- ausgeführt 
wurden. 
 
Mitwirkende Organisationen: 
 

 
An der Sitzung vom 05. März 2020 wurden die vorab eingereichten Arbeitseinsätze besprochen. 
Es wurden wiederum einige sinnvolle Vorschläge eingebracht. Ohne grosse Diskussion konnten die 
verschiedenen Arbeiten und Kosten verteilt werden. 
 
Mit den nachstehenden Berichten gewinnen Sie sicher einige Eindrücke über die ausgeführten 
Tätigkeiten während dem Jahr 2019. An den Bildern sieht man, wie mit viel Idealismus diese 
Arbeiten ausgeführt wurden. Lebens- und Naherholungsraum können dank diesen Einsätzen für 
die Tiere aufrechterhalten werden. 
 
Im Jahr 2020 wird es keine OEKO-Begehung geben. Die teilnehmenden Organisatoren haben diese 
Entscheidung getroffen. Hinsichtlich Corona macht es Sinn, auf diese Begehung zu verzichten. Im 
Gegenzug möchten wir im 2021 eine Begehung für die ganze Bevölkerung organisieren. 
 
Ich möchte mich für den jährlichen Beitrag sowie die unermüdliche Arbeit der verschiedenen 
Organisation recht herzlich bedanken. 
 
 Forstgemeinschaft Sennwald 

       
 Thomas Wohlwend, Präsident 

• Ortsgemeinde Haag 
• Jagdgesellschaft Sennwald Nord und Ortsgemeinde Sennwald 
• Ortsgemeinde Sax 
• Naturschutzgruppe Salez 
• Ortsgemeinde Salez 
• Ortsgemeinde Frümsen 
• Jagdgesellschaft Sennwald Süd 



Name/Organisation auszuführende Arbeiten Termin Ausführung durch Total

Zaun, Draht und Abfall entfernen im Revier
Wildwechsel ausschneiden: ganzes Revier
Projekt Remsen, Saxerberg 2019 Pauschal  SFr.     1'000.00 
Mähen und Forsten:
Litten/Rütitobel/Schindlera/Schwendi/Lindenstock/Dunkelstein/
Grüeris/Holderrüti/Eggli Chopf/Rüti-Hälistein/Salezerau

Zaun/Draht entfernen: ganzes Revier
Räumarbeiten, Pflege von Nuss- und Obstbaumkulturen

OG Haag Mäder oder Burstriet Streuriet Graben säubern 2019 Gebr. Tinner  SFr.     1'200.00 
OG Frümsen Steinmauern Jäggihalde Okt 19 Ortsgemeinde  SFr.     1'800.00 

NSGS Unterhalt/Ergänzung Torfstick im NG Fröschenmad 2018/19 NSGS

OG Salez Aufforstung Wandrandaufwertung Petersrüti 2019 OG / FOG  SFr.     1'000.00 

Allgemein Rückstellung für Oeffentlichkeitsarbeit - OEKO-Waldtag Folgejahre alle  SFr.       500.00 
Total 11'500.00SFr.    
Beitrag Polit. Gemeinde 12'000.00SFr.                

Totalbetrag 12'000.00SFr.                
Restbetrag 500.00SFr.               

 SFr.     3'000.00 
Jagdgesellschaft 
Sennwald Nord / 
OG Sennwald

2019
Jagdgesellsachaft 

Sennwald Nord 
Pauschal

Arbeitsprogramm Oeko-Beitrag 2019, in der politischen Gemeinde Sennwald

Jagdgesellschaft 
Sennwald Süd

Kulturen pflegen, Strächer und Stauden scheiden, Wiese 
mähen: Hübschenwald, Biser, Lenggeleboden, Salezerau

2019
Jagdgesellsachaft 

Sennwald Süd 
Pauschal

 SFr.     3'000.00 



Ökoarbeit  ausgeführt im Auftrag der OG Haag & OG Salez 
Burstriet Graben säubern durch Gebr,Tinner 

  

   



Naturschutzgruppe Salez    NSGS
Hans Jakob Reich, Oberdorfstrasse 1 / Stofel, 9465 Salez Telefon 081 740 41 40   E-Mail hjr.salez@bluewin.ch

Öko-Arbeitsprogramm 2018/19

Unterhalts- und Aufwertungsarbeiten im Naturschutzgebiet Fröschenmad/Salez

Über die Anfang 2018 in den Renaturierungsgebieten Niderholz und Forst aus den Mitteln
des Ökobeitrags 2017 ausgeführten Arbeiten haben wir im Bericht über das Öko-
Arbeitsprogramm 2017/18 berichtet. Nachzutragen ist hier, dass sich die Tieferaushebung
des östlichen Flachteichs im Forst im ungewöhnlich trockenen Sommer 2018 bewährt hat:
Der Teich wies bis zum Ende der Trockenperiode stets zumindest ein wenig Wasser auf,
während die meisten Gräben und Wasserstellen in den Natur schutzgebieten der Gemeinde
Sennwald vollständig trocken lagen.

Die besorgniserregende Trockenheit des Sommers hatte indes auch die eine oder andere
«positive» Wirkung. So trocknete der Boden im Naturschutzgebiet Fröschenmad – im Besitz
der NSGS – oberflächlich dermassen aus, dass ein Maschineneinsatz für eine grosszügige
Reaktivierung des dortigen ehemaligen Turbastichs möglich wurde. Bis anhin war der
Unterhalt jeweils nur kleinflächig in Handarbeit möglich gewesen. Dank diesen Einsätzen
konnte in den letzten Jahren der völligen Verlandung immerhin entgegengewirkt und der
dort wachsenden Teichrose das Überleben gesichert werden. Nun aber wurde eine erheb -
liche Erweiterung auf die in der Vegetation noch ablesbare einstige Ausdehnung realisier-
bar, die am 9. November 2018 vom Baggerunternehmer Marcel Roduner schonungsvoll
ausgeführt wurde. Die Kosten für die Arbeiten von rund 380 Franken hat er der NSGS
grosszügigerweise erlassen. Hierfür auch an dieser Stelle herzlichen Dank!

Das ausgehobene Material bleibt vorerst zum Abtrocknen am Stichrand aufgeschichtet.
Sobald es trocken ist und das Ried bei gefrorenem Boden befahren werden kann, wird es
abgeführt und sachgerecht deponiert. Hierfür stehen der NSGS aus dem Öko-Beitrag 2019
der Politischen Gemeinde Sennwald 500 Franken zur Verfügung. Gemäss Antrag der NSGS
soll die Summe aufs Jahr 2020 übertragen werden – in der Hoffnung, dass das Ried im
nächs ten Winter mal wieder tief genug gefriert. 

25. Februar 2020s / HJR

Fröschenmad, 22. Februar 2019: Der im November 2018 ausgeho-
bene ehemalige Torfstich hat sich randvoll mit Wasser gefüllt.

Fröschenmad, 22. Februar 2019: Der zum Abtrocknen aufge-
schichtete Aushub.
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Verteiler: 

Politische Gemeinde 
Ortsgemeinde Sennwald 
Forstgemeinschaft Sennwald, Thomas Wohlwend 
Jagdgesellschaft Sennwald-Nord 
 
 
 

Bericht: 

 
Nebst der Hege und Pflege des Wildes ist auch die Pflege des Lebensraumes eine wichtige Aufgabe des 
Jägers. Wie jedes Jahr machten sich die Mitglieder der Jagdgesellschaft Sennwald-Nord an den diversen 
Pflegeflächen zu schaffen. Die detailliere Auflistung ist auf der nächsten Seite ersichtlich. 
 
Die Freihalteflächen wurden wie gewöhnlich gemäht und falls nötig auch seitlich zurückgeschnitten. Zu 
den weiter entfernten Flächen wie Eggli-Chopf bedarf der Zugangsweg einiger Pflege. Regelmässig muss 
die Zugänglichkeit sichergestellt werden, indem umgestürzte Bäume oder Baumteile weggeräumt werden. 
Vermehrt wachsen auf den Freihalteflächen auch Neophyten (Springkraut, kanadische Goldrute, Som-
merflieder), diese werden grossflächig bekämpft und wir hoffen so, der Ausbreitung im Wald entgegen zu 
wirken. 
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Für die reibungslose und unbürokratische Zusammenarbeit bedankt sich die Jagdgesellschaft Sennwald-
Nord bei allen Beteiligten ganz herzlich. 
 
Protokoll der Arbeiten: 
 
 

Nr. Ort Gebiet ausgeführte Arbeiten Datum Auf-
wand 
[Std] 

1 Sennwald Litten + Rütitobel Freihaltefläche mähen und forsten Sommer 19 8.00 

2 Sennwald Schindlera Freihaltefläche mähen und forsten Sommer 19 8.00 

3 Frümsen Schwendi Freihaltefläche mähen und forsten Sommer 19 8.00 

4 Frümsen Lindstock / Dunkel-
stein 

Freihaltefläche mähen und forsten Sommer 19 0.00 

5 Frümsen Grüeris Freihaltefläche mähen und forsten Sommer 19 9.00 

6 Frümsen Holderrüti Freihaltefläche mähen und forsten Sommer 19 9.00 

7 Frümsen Eggli-Chopf Freihaltefläche mähen und forsten Sommer 19 5.00 

8 Salez Salezerau / Neufeld Freihaltefläche mähen und forsten Sommer 19 8.00 

9 Sennwald Untersand / Auenka-
nal 

Durch Gemeinde ausgeführt - - 

10 Sennwald Rüti-Hälistein Nussbaumkultur freihalten und mähen Sommer 19 5.00 

11 Sennwald Gersteren 3 Stk Hochstamm-Obstbäume pflegen, mä-
hen 

Sommer 19 1.00 

12 Sennwald Rüttenen 3 Stk Hochstamm-Obstbäume pflegen Frühjahr 19 1.00 

13 Sennwald Feurers-Rüti 2 Stk Hochstamm-Obstbäume pflegen Frühjahr 19 1.00 

14 Sennwald Rüttenen 3 Stk Speierlinge-Wildobstbäume pflegen Frühjahr 19 1.00 

15 Sennwald Rüti-Hälistein 2 Stk Speierlinge-Wildobstbäume pflegen Frühjahr 19 1.00 

16 Sennwald Deponie Fuchs 5 Stk Speierlinge-Wildobstbäume pflegen Frühjahr 19 1.00 

17 Sennwald Feurers-Rüti 2 Stk Speierlinge-Wildobstbäume pflegen Frühjahr 19 1.00 

 Total 67.00 
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Standorte der ausgeführten Öko-Arbeiten im Jagdrevier Sennwald-Nord gemäss Protokoll: 
 

 
 
 
 
 

Simon Zürcher 
Aktuar Jagdgesellschaft Sennwald-Nord 
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Ortsgemeinde Salez,                                                                Ökobeitrag;  2019 
 
Bericht über den Ökobeitrag von der Gemeinde Sennwald. 
 
Die Ortsgemeinde Salez hat im Jahr 2019 für die Wieder- Aufforstung  
im Schlosswald und in der Petersrühti einen Unterstützungs-Beitrag  
von Fr.-1000,00 erhalten. Bei der Ortsgemeinde Salez sind durch die  
Eschenwelke und die trockenen Sommer erheblich viele Bäume, 
Sträucher und Pflanzen abgegangen. Besonders die absterbenden Eschen  
haben den gesamten Wald zu schaffen gemacht. Die Forstgemeinschaft  
musste überdurchschnittlich viele abgestorbene Bäume aus Sicherheitsgründen  
vom Waldrand und Strassenrändern ausholzen. Da vor allem die Waldränder  
stark betroffen waren, haben wir uns für mehrere Aufforstungs-Projekte 
entschlossen. Im Frühjahr 2019 wurden mehrere Waldränder und Lichtungen 
mit neuen Pflanzen versehen und zusätzlich mit sogenannten Verbiss-Schützen 
eingekleidet.  
Im Vergleich zu anderem Jahren, verlief der Holzverkauf äusserst schleppend. 
Da es anderen Waldbesitzern ähnlich erging, die Lager alle überfüllt waren  
und so der Marktpreis, vor allem vom Nutzholz, ins bodenlose viel.  
Bei diesen Bedingungen ist es nicht mehr verwunderlich, dass die Wälder  
in den nächsten Jahren mehr Aufwand und Pflege brauchen und leider 
weniger Ertrag bringen. 
Wir dürfen aber nicht vergessen in die Zukunft zu schauen und uns bewusst 
sein, 
dass wir für die nächste Generation auch Pflichten haben! Die Natur und vor 
allem die Wälder in einem möglichst guten und gesunden Zustand zu 
hinterlassen! 
In diesem Sinne möchte ich mich noch bei der Politischen Gemeinde Sennwald 
für den Beitrag von Fr. -1000.00 im Namen der OG Salez noch einmal 
bedanken. 
 
 
Der Waldbeauftragte der OG Salez, Thomas Santschi 
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